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ST A

Hodyaencigeer Lefer! ;
mes e meine unumadngYiche Nothdurfie nunmebro mich gute
it allhier in dicfer andels-Stadt Leipsig aufsubalten mifE
figets undaber, weil fo viel Feit wber meiner Medicin, (0 fich
/2 auf die Chymie, Anatomie, Chirurgifdye Wiffenfchafie ausi
5 frembden Nofocomiis, und giner 404abrigen Praxi grindet,)
nicht gerne ganBmufig geben, fondern lieber meinem Nadyften damit dienen
modyte.  Alshabe midy defroegen 3u recommendiren und befandt su was
chen, mit oy ungemetnen probaten Arcanis Gelegenbyit genoimien. Alo:

(1] €ingelbes Stein und Bczoardifd)cs Elixir, (volatile Helmontii)
foclches dieSteine fonderlidh indenen Nicren, wic audyin dev Galle, (davon
cine fchtoehyre aelbe Gudt entftehet) sermalmet und ausfiibret, auey beyy oefe
fen Continuation fpider alle Recidiven praferviret, umdvon Grund-aug cu-
rivet. ~ Nichts minderiftes n Podagraundallcr ®idyt vortecfflicyqut bes
funden fyorden, als weldyees von innenohne alle Gyefabr, (wic fidyrooblvon
aufjerlichen Mitteln 30 befalyren,) hebet, und alle Recidiven benimmt.

Desgleichen nugee ¢ feby in bisigen als Fleck- und Jrofchel Sicbern,
meldyeesin ibrenAnfang bald nady dem Schaner ganglic) dampfier, nady
dem aber diefelben curirety ibrer sunchmenden Malignitat porfomut, afle
gefabrelidye Sympromata, grofie Sopf-Sdymergen, Wahniwig: Obhnmady
tn, Falte Schiveiffe, 6. derbindert und bricht.

[tem, in Stect-Sliffen, (anginis, plcuropncvmoniis) rettet ¢8 unaes
smein pon beforgender Exfickung. Magen esalle Coagulation des (GRUNE
teg Frafftigltrefolviret, daberd ch%irﬂopﬁunqm derer Adern Hffnet, wid
pefjen Circulationin fc\iucm‘vt}mgm Staud erhalt unp wicderbringer. Das
Qoth > 8 BIOfhEN. Sipren s o Tl (ol VAR Q- H oo

. Hiervon find die crﬂrn 2. Taqe 30, bernadh 40. bif 60 Tropfen im @lafie, nidyt nue
in Qoffel, verfdlagenen Bicrs oder Weing Nachmittags und Ybends gunchmen. A

Not. §ndem Paroxy(mo ded Micren-Steing ift qemetniglidyeine Colica dabe, dahe:
t0 di¢ Spalmos, fondertich dever Ureterum i ititlen, dag Rofmarie Elixiry weldyes hicrinne
febr qut, 3u2. Stunden mit diefen juverwedyieln, bif fidh die Scymergen geledet roornads
denn nur ordentlidy ju verfabren, aud) cinen Mionath damit ju concinuittl, um felbft

jo Aurgel ju tilgen.

ndem Blafen-Stein toenn ex faff Ricfel-bart, braudet ed nody eiren mefcrn Ume
fiand, yoer nun dicfes halber diefe Medicin ju gecbraudin gefonnen, der wolle i by mite
felbft mefden, da thm foll Satisfaction gethan roerden.

Gn dem Podagra und Gidyten 1t in Paroxylwo und hefftigen Schmergen aletdyfalis
dedber, 3u2. Stunden mit Digfem Elixir ju verfabren, bi cin & dyoeif fid) fade, und ob:
gleich antdnglich die Sdymeren gunehmen, o ifi 08 dodb midbt aar uiehre mit duffeclichen
3 Hillffesu fpmmrn,l\:‘f:bas Coagulum qus benen ®elenden fortactricben , wornad die
emmcrecnnd)1.‘gm,unbuncgd)mulftudycmgnct. Nlgdenn das Blicd, mit meinem
Balfamo Magnetico volat. ober aud) mit diefem Elixir, odet fonft 3u beftrcidien; damit die
Rnomelbcrcr@clmd‘currgchrct und wieder gectheilerwoerden. Sonfl ijt ed audy gur, tad
Emgl.d: ranis cum Mercurno darauff u legen .
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[2.] €ingrines Lebens-Elixir, (Ens primum Paracelfi ex R oermari-
10,) dartnne diefes edlen Krauts Krdffte undTugenven, nebft feinem ftavcten
Sdymack und Gerud concentrivt, und in die Enge gebradyt find.  Diefes
nun eeneuert die Kraffteund Vigeur des gangen menfdyl. eibes, sumablen
durdy Debauchen und Courtoifien gefchiwacht, daher ¢3 suCrhaltung cines
feifchen Alters und guten Gedadytnif dienet.  Wic ¢8 denn den Abgang de=
ver Eebeng-Geifter tm Gebirne. wobl erfeset, die Sdyaarbodfiftye Scharfie
0¢8 &ebliites benimmt, und deffen Lebens-Balfam erhobet. DOabero es in
der Epilepfic und Seampffe, Schlage, und ex paralyfi gelahmten Glicdern,
febrErafftigift- Uiber diefes offnet ¢6 die Obftrudtiones menfium & lochio-
rum, Deilet denveiffen lug, alle ificelicye Gefchtonive, Hornehmlich det Luns
gen,Blattern, Kupffer des Sefichtes, Krdse, auch Krdpffe, (trumas) ja dent
Brin-Krebs, ((pinam ventofam) infvelden ¢ auch probat befunden otz
den. Die Wafferfudyt,(fo wohl thoracis & abdominis,) fithret e8 durdh den
Urinaus, benimme grofies und langes Magen-Driicken, Grimmen, Durdy-
falle und vothe Rubr 26. Das Loty : 8 Grofchen. :

Dicrvon werden 40, bif 60. Tropffen Morgends und Nadymittags, nidt in war-
men, alg Brithe, Thée &e.fonderh im Glageverfhlagnen Franssund andern Weing, odet
Bievs cingenommden.  Audy it diefe AvBney in dem ordentlichen Teund Biers wohl ju
gebraudyeh, wenn 6o, bif 8o. Trovfenin cine halbe Kanne qaeeropfet twerden, davon bew
Zifdye,odev forftmady Belicbenzu toincken, womit jugleich alle Ceuditdten der Berdauung
bald corrigitet yerden, Daff (et Chylus) Nabrungs-Mildy woh! aereiniget und echdbet,
gc?g ?:?{;ttlg ?ug{)[;::ldg; toerde.  Aufwoeldye Arel es aud denen Kindernvor Reiffen im

cibele chzubrmacn,

Wremn mﬁfl} bev§r Argnepen nebeneinander 3u gebraudyen beliebet, der Fan allenfallg
Nadymittags mit bepdenrvedyfeln, dagdie Glaffer sugleich [edig werdens maffen fie fidy
1oobl sufammen fdyicken, und gleichiam einander suHilffe Fornmen,  Wobey audy von
benben jumerdien, dag fie jucrfi in Dag nod) leere Glag su tropffen, und hernad) Wein
oder Bier nachsufchencen tfF, damit fie fich defto vermifchen.

- [3.] €in Elixir antifcorbuticum, aug dem trifolio fibrino und Lofels
Kraut, weldyes wie das RosmarieElixir su braudhen. Das Loth 4.Gr.

(4] €inBruf-Elixir, welcyes fonderlich den fdyivehren, audy lang:
wierigen Huften, alg nur motum fpasmodicum illet, damit die Lunge
Dadurd) midhe fo serfprenget, den Auswurff nicdyes deftorveniger befdrdert.
Oasfoth: 4 Grofdyen. - :

(5:)- Mercurialifeye Pillen ‘in foeldyen alle Malignifat mit Golde cors
sigitet, fonicht alleinin Podagrasfondernaudy Colica, weiffen Flug, fhavf
fen Huften, Labmungen aus dem Scylage  allen Gefchiviren niigen, ol
Aeiffen und Abmatten gelinde operiren. Die Dofis: 6. Grofiyen.
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r2] Eingrines LebensElixir, (Ens primum Paracelfiex Roermari-
1no,) darinne diefes edlen Krauts Krdfite undTugenden, nebft feinem favden
Scymack und Gerudy concentrivt, und in die Enge gebracht find. Dicfes
nun peeneucrt die Sraffteund Vigeur Des ganien menfchl. Leibeg, sumablen
durdy Debauchen uad Courtoifien gefchmacht, daber 3 3u Crhaltung cines
frifchen 2l cers und guten Sedadytnif dienct.  QWBi¢ e dennden Abgang de=
ver Lebens-Geifter tm Gyebirne wobl exfeet, die Sdyaarboctifihe Sdarfe
¢8 Gebliites benimmt, und defien Lebens-Balfam erbdbet. Oabero es in
der Epilepfic und Seampfie, ©chlage, und ex paralyfi gelahmten Glicdern,
febr Erafitigift. Liberdiefes dffnet ¢6 die Obftructiones menfium & lochio-
rum, feilet Deniwciffen Slug, alle inerliche Gefchrotire, Hornehmlich dev Eun
gen; Blattern, Kupffer Des Sefichtes, Krane, andh Kropffe, ({ftrumas) ja dett
NBein:Krebs, (fpinam ventofam) in foelchen ¢ audy probat befunden oL
den. Die Waferfucht,(fo wobl thoracis&abdominis,) fiilyret 8 durd) den
Urinaus, benimmt grofies undlanges Magen-Driicken, Grimmen,Durdy
falle und, rothe Rubr 2. Dag Loth: 8. Grofchen.

Hicrvon twerden 40, bif 60, Tropfien Motaends und Nadymittags, nidt in wars
mmen, als. Briihe, Thée &c.fondeen im Glageverflagnen §rangsund anpern QBeing, pder
Riors eingenomnten.  Aucl ifF diefe Avhney in dem ordentlichen TtundBicrs wohl 54
aebraudyeh, wenn 6o, bif 8o. Tropffen in cine halbe KRanne perropffet werden, davon bey
Tifdye, odev forfinach Beticbensu trincken, yvomit jugleich alle Cruditdten der Berdauung
bald corrigitet yerden, Daf (der Chylus) NahrungsAMild) wohl aereiniget und erhdbets
dein Gedliite sugebradyt werde,  Aufvoeldye Wveh es audydenen Kindern vor Reiffen im

Leibe leidht bepzubringen. ' :
aBem audy beyde Argnepen nebeneinander su gebraudyen pelicbet, dev Fan arienfalls

Nadymittags mit benden wedyfeln, dafdie Glafier ugleich [edig werden; maffen fie fidy
swob! jufammen fdicen, und gleichiam einander 3u Hulffe Fommen.  Wobey aud) von
beyden jumerden, Da fie jucr( in Das nody feeve Glaf ju tropfen, und hernad Wein
oder Bier nachzufcdenden i, damit fie fich defto vermifchen. ¢

[3.]- €in Elixir antifcorbuticum, aug demtrifolio fibrino und Lofel-
Kraut, welches toie das RosmaricElixir 3u braudyn. DagLoth 4- ®r.

(4] €inDrufi-Elixir, welyes fonderlich den {dhtoehren, aud) lang-
ticrigen Hufen, alg nur motum fpasmodicum ftilfet, damit die Lunge
dadurd) niche fo gerfprenget, ven 2ustourfi nidys deftorveniger befordert.
DasPoth: 4 Grofcen.

[5 Mercurialifdye Pillen ‘in foeldyen alle Malignifat mit Golbe cor?
rigivet, fonicht allein inPodagrasfondernaud Colica, foeifjen Slug, {[harf
fen Huften, Labmungen aug dem Sdylage, allen Gefcyronren nigen, ohng
Reifien und Abmattengelinde operiren. Di¢ Dofis: 6. Srofihen.

i Pancratius Wolff, D-

»—’/.ytv‘ﬂ »—-l.":‘v“]' 4"‘ Y1ty 1 .} unb P. P
\ ) ) 1 N
\&f s M - ;ru d?,&/:(f, hild iy ’lvﬂ’L




	S. T. T. Hochgeneigter Leser! Demnach meine unumgängliche Nothdurfft nunmehro mich gute Zeit allhier in dieser Handels-Stadt Leipzig aufzuhalten, müssiget; und aber, weil so viel Zeit über meiner Medizin ... nicht gerne gantz müßig gehen, sondern lieber meinem Nächsten damit dienen möchte. Als habe mich deßwegen zu recommendiren und bekandt zu machen, mit zwey ungemeinen probaten Arcanis Gelegenheit genom[m]en ...
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